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Sm— e STunfi die jedeeman anf Seden feenen folly
el LN i ot Brerbliche/ ibr mufes
) leenen frerben.

SoRYiesSd  &lem Todesahlet man denallgemeinen Soll/
ot dem Fein Menfche fich den &t%a%rieﬁ fan evroetben.
Stic SBoben audy/ die fonft auff Srden Botter find)
Thnd deven Majeftat foi foundervoll veeehren/
e twerden dod) gat Bald bey diefern Mefen biinds
Sas alle Menfden Heit su ihrem Thefprung Eebeen.
_ &ody ift das befte Siird noy eher fehend feyn
FBIg ung det Blafe Wodt dec Fugen SErafit benommen.
Shenn bifdet man den ZWodt (idy bier fyon taglidy ein)
8o toitd man audy begliie su feinen acteen Eommen,
8 heift beym Seeben fyon einmalyl geftorben feyn)
&nd allee Litelfeit sum SRammelucen foerden,
Shec eefte TWodt/ dev et ung in den Himmel ¢in s
et andree nimmet nue die eele von der Srden,
Endroee fo soenmabl {iedt) dev ebt andy nady demIodty
SMBeil e auff Stden [hon deffelben Radyt befieget
&fein Skei6 dec ift Defeenyt von aller urdje und Noth
&ndem fein frivdfter Sieind su feinen Eigen lieget.
Shod) toeil dis Dltrde auch nicht allen soiederfabrt
(MBeit e8 dev SHdchfte nue den Ausersoehiten fhendet )
o ift getif der Menfiy audy alled SBobes tvetl
&Rev bey dem Leben nod) den Sinn aufis Sterhen lencfegg
tum




Shenm voivd vern ERCCTIQACH/ ven soie etBlaffet felyni
(v ifst dev Seichen ERabl mit feinerm eib veemehret )

£850 viel foie R veedient! und nidje 1 viel gefhetny
SBenn man den todten Leib audy nodh im Srabe elyet.

e Flleehddfte hat FSBM avofe Bunft evseiges
Shrumo legt ev FIHSR siven 34!}; aufi SteandenBette

niever/

Samit Sein Fluger Beifi die geope STunft eveeidst s
&850 uns anjenem Wag bringt vedyt verFhret ticders

eum ift Sein Dfie audy hierdurd vollEommen grop,
&9 fonte vedyt vevgnige su Seinem Sdpfer gehen;

B FN eift dec fagee fich des eitlen Wefens lof1
Sag bey dem Ehriftenthum sugleid nicht fan Peftehen.

hephato hat SIBIR Sein Todt viel ghiidlidyer gemadyt
218 wenn % nod) allbice ein Seculum gelebet| _

Shieweil die Seele dovt in yollen reuden ladyt(
End mit viel tanfenden desd SHodften Lob erhebet,

MBer nun bey Seinem Tode betviibet fehen Eany

&er toird dem %mtgﬁen Sein Biiide nur mifights
e/

hev fieht dag &hteeben nicht als eine Woblthat an|
Shee oird dent blaffen FWodt die bittve Wurkel nennen,

Slen SBeyden tare dis vollfommen unbefannt)
g toic nad diefern Fode ein beffer Leben findeny

Sheumb {charcten fie ven Leid mit SHeuleninden Sandy
G tieflen ich febye ofit von sSdmerBen dbectvinden

~ $ms abev/ die foic iE duedy Ehtiftum Eiger (ind)

qbnd aug det EFeerdlidyfeit in jenes Leben fehauen)

a man die grofte Luft obw’ alles Ende finde;
SWRug im gevingfien nicht vor unfeemm FLnde geauen,

lenn toie die Fiveude dovt gank unvevgleidhlid) ift/
&850 miiffen it ung and vedie unvevaleidlicy feeen

Menn ung dee fiife TWod/ als was gerolinfdites Fif,
Setvif! ein foldyes e das Fan uns picht geveuen!
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s %ﬁvd)beﬂ‘fw[eﬁe/ fven; 253G o8 vedst: bes
tradf
Mird Fhre Schmerten gleich vedst unvlermercft permindern)

Die FHR der frithe Todt des %il’fm Nefrers
macht|
Shee nod) sum Wroftelebt in FIBRE IR tievften SBindeen;
SFE fan mit allem SRedt hiedey) voll Ereuden feyn)

RODI=EEeClie veart feig ife versticyen.
enn diefe fhdne FWeoft ift toavlidy ungemein)
ap Seine Scele ficy mit Fhrem BDR vevalidjen,
&g trdfret midy audy iBE und meinen triben Sinn |
&ev idy nun audy bisher dem Wode naly’ getoefen.
lody foeil idy nunmelye audy gefunder rootden Hit
8o (afet meine FEfticye dephatd dic Bradfdyrifit fefen: |

SRicr rubet/ Manderer/ ein Fugend-
voller Mann |
@hev den verhagten oo sweymap!
‘ uberwunden.
SRODIDem . Der aueh alfo/ wie diefer/
frecbenFan/

SIReiC0er das Eeben baf i feinem Fode
gefunden.
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	Das Jm Tode gefundene Leben, Wolte, Bey erfolgten seligen Absterben, Des weyland Wohl-Edlen u. Großachtbaren Herrn Hn. Gottfried Krausens, Vornehmen Patricii und Pfänners allhier; Als solcher Den 15. Martii des 1713. Jahres, ... verschieden, Und den 20. Ejusdem zu Seiner Ruhestädte, ... gebracht wurde; Mit betrübter Feder entwerffen ... Ein mitbetrübter Vetter Joh. Victor Krause. J. V. St.
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